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Junge Menschen finden und binden —
Wie tickt die Generation Z?

Andreas Eiling
Ausbilder-Akademie.de
Demografiekonkress 09.04.2014



,Das Schicksal jedes Volkes und
jeder Zeit hangt von den
Menschen unter 25 Jahren ab.”

Johann Wolfgang von Goethe

Also lassen Sie uns einen Blick auf unsere Zukunft werfen ...



Fakten: Schulerzahlen 2009 - 2020/21

‘ Bundeslander mit steigender

Schiilerzahl k

Bundeslander mit riicklaufiger : _
- Schleswig-Holstein
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Schiilerzahl
+1,9
4\ Mecklenburg-Vorpommern
Bremen Hamburg
Niedersachsen
Sachen-Anhalt
Nordrhein-Westfalen
Sachsen
Thiringen
Hessen
Rheinland-Pfalz
Saarland
Bayern
Baden-Wiirttemberg
Quelle: Tabelle A4 | Bertelsmannstiftung
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www.wegweiser-kommune.de

‘wegweiser-kommune.de

D —l
wegweiser-kommune de

Themen & Konzepte

Demographischer Wandel

Finanzen

Bildung

Soziale Lage

Integration

Im Fokus

Wegweiser-Bevoilkerungsprognose
und "Zensus 2011"

Ausbilder-Akademie.de

Uber den Wegweiser

Mobile App

Daten & Prog

Service

c|8-

Hilfe | BertelsmannStiftung

Al ¥ A B~

Kontakt

interaktiv

Wegweiser Kommune auf Facebook

Inhalte & Dienste einmalig aktivieren

Bei der Anzeige und Nutzung von Facebook-
Inhalten und -Diensten werden Userdaten an
Facebook dbermittelt. Wenn Sie damit
einverstanden sind, kénnen Sie unserer
Facebook-Angebot dauerhaft aktivieren. Die
Aktivierung kénnen Sie natirlich jederzeit
wieder riickgdngig machen. Weitere
Informationen finden Sie in unserer
Natancrhutzarklbruna

Kommune suchen

Praxlsbmsp:ele
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Thema auswahlen

bitte auswahlen
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Bevolkerungs- Finanzbericht

pyramide

Aktuelle Meldungen auf Twitter

Livestream ab 17:30 Uhr: Was macht
#Schule erfolgreich? Vortrag "Visible =
Learning ? the story” von Prof. Dr.

#Hattie http://t.co/bNrs1yispS

Es geht um die Entscheidungen der

#Zukunft: Wird der

#demografische_Wandel zum Konflikt

der #Generationen fiihren? http://t.co

/iQhyOoWhsP =



Wie tickt die Generation Z2?
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Woher bekommen Sie Informationen?

* Lesen Sie Medien von jungen Menschen ...

* Fragen Sie lhre Kinder oder die von Bekannten ...
* Fragen Sie lhre Auszubildenden ...

* Gehen Sie mit offenen Augen durch die Welt ...

SPiIessenR

die jugendzeitschrift
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Sind das neue Werte?

emie.de
und Azubis

* Hohe Leistungsbereitschaft, gepaart mit Forderung nach Spafd
e Bereit hart zu arbeiten, mochten aber wissen wofur

Ausbilder-Akademie.de



Sind das neue Werte?
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e Suchen nach flexiblen Herausforderungen und Perspektiven
e Keine Affinitat zu Hierarchien
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Das schon eher, oder?

e Zweckbezogen teamorientiert
e Life-Work-Balance statt Work-Life-Balance
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Aber sicherlich ...
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... ist die Welt der Generation Z viel ,bunter” geworden!
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Durch veranderte Kommunikation ...
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Quelle: SPIESSER, die jugendzeitschrift
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Das heifft konkret ...

e Es gibt unzahlige Mdglichkeiten und Alternativen, da
jeder - mit jedem - zu jeder Zeit - kommunizieren und
kollaborieren kann.

e |ndividualitat ist zum Massenphdanomen geworden.

e Das Leben und der Alltag ohne digitale
Kommunikation ist unvorstellbar geworden.

e Die Kommunikation ist intuitiver, spielbasierter und
audiovisueller.

Quelle: SPIESSER, die jugendzeitschrift



\ Und nun?
*)

Der Wandel ist Normalitat ...

Werte (Generation Y, Generation Z)

Technologie (Mobilitat, Interaktivitat)
Ausbildungsangebote (Duales Studium, Ausland)
Bewerbermarkt (Heterogenitat, Demografie)

... deshalb uberpriufen Sie bitte gemeinsam mit mir

lhre Arbeitgeber Attraktivitat fur die Generation Z ...



Junge Menschen sind lhre Kunden

Kommunikation Preis

Produkt 2 5 Distribution




Checkliste Produktpolitik

v" Ausbildungsqualitat (Struktur, Inhalte)

v" Ausbilder/innen und Ausbildungsbeauftragte

v’ Image des Ausbildungsberufs bzw. Studiengangs

v’ Perspektiven

v’ Technologische Ausstattung des Unternehmens

v’ Innerbetrieblicher Unterricht, Prifungsvorbereitung
v’ Projekte

v’ Zusatzqualifikationen



www.ausbildungplus.de
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@’C FAQ | Glossar | Sitemap | Kontakt | Impressum | English Suchbegriff eingeben Suchen

Sie befinden sich hier:  Stariseile

S ingie e i

Ausbildungsangebot suchen

RO VoM

@ Bundesministerium

Duales Studium AusbildungPlus bietet einen bundesweiten Uberblick Gber rund 56.000 Ausbildungsangebote mit v it Bildung
Zusatzqualifikation und duale Studiengange sowie Informationen rund um die Berufsausbildung L > \ 5 und Forschung
Zusatzqualifikationen
Berufswah! » Hier einsteigen!
Berichte & Analysen Bundesinstitut B 4 BB
Wir (ber uns fir Berufsbildung ' >
Forschen
» Berat
News & Presse * Zukmf gustaton
Forum

3 Zusatz- Duale @ gus bildungs-

qualifikationen g Studiengange

S efriebe Rangmegusblwungs:l:éu(e Modelle
: uaies um
lhre@E-Mail de Studieneinrichtungen
(o) Ausbidungsplazborsen
Analyseergebnisse 2011 Uber
AusbildungPlus
Informationsmaterialien

Newsletter IV/2012

Wie funktionieren duale Studiengange und Ausbildungsangebote mit Zusatzqualifikation in der Praxis, wie sehen die Effahrungen
Login und Newsletter-Archiv

junger Leute in ihrem konkreten Ausbildungsalltag aus?

Das Bundesinstitut fur Berufsbildung (BIBB) hatin seinem Wettbewerd MyAusbiidungPlus® zum zweiten Mal Antworten von
Auszubildenden und Studenten auf diese Fragen pramiert. Sieger des diesjahrigen Wettbewerbs, bei dem besondere Kreativitat Bildungstrager & Betriebe

Einstellungen
gefragt war, ist ein Rap-Video von zwei Auszubildenden auf dem Weg zum ,Fachinformatiker Systemintegration mit
Textvergrofierung Zusatzqualifikation® B Informationen
A* ‘A= |A- % Sehen Sie alle Gewinner-Beitrage auf MyAusbildungPlus @ Artualisierung Ihrer Daten /
|
: ! Registrierung

Darstellungsstil
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Checkliste Preispolitik

v" Ausbildungsvergitung

v’ Variable Vergutungsbestandteile (Erfolgsbeteiligung)
v Vermogensbildende Zusatzleistungen

v" Kostenfreie Nutzung von Unternehmensleistungen
v’ Zusatzangebote (Smartphone, Fitness, Azubi-Car)

Ausbilder-Akademie.de 16
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Checkliste Kommunikationspolitik
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K em 77_77_7_/7_7_77_7)

v Friihzeitige Kontaktaufnahme

v" Direkte und indirekte Kontaktaufnahme (Eltern,
Freunde)

v" Positives Image als Ausbildungsbetrieb

v’ Zielgruppengerechte Kontaktaufnahme (YouTube,
Azubi-Recruitingseite im Internet)

v" Einbindung eigener Azubis (Blog, Messe)
v’ Transparenz der Ausbildung (Beruf, Aktivitaten)

Versprechen halten!


../Documents/Kunden/Kreis Groß-Gerau/Azubi_Film/VIDEO_TS/VTS_01_1.VOB

\ Checkliste Distributionspolitik

Zwei Perspektiven sind zu betrachten:
v" Die Unternehmen suchen die Bewerber ... aber wie?

v" Die Bewerber treffen die Unternehmen ... aber wo?



Informationsquellen

i demie.de
der-Aka e
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Wie sich Jugendliche Giber Berufe informieren . ..

Informationswege % 2009 Manner Frauen
Internet 77,9% 76,1% 79,7%
Persdnliches Netzwerk (Freunde, Bekannte, Verwandte, etc.) 58,0% 51,8% 62,5%
Praktikum/Schnupperstudium 51,1% 49,2% 54,2%
Zeitungen/Zeitschriften 45,6% 40,7% 50,1%
Veranstaltungen an der Schule 43,8% 40,5% 44,9%
Broschiiren/Informationsmaterial/CD-ROMSs 42,9% 37,4% 47,3%
BlIZ (Berufsinformationszentrum) bzw. Bundesagentur flr Arbeit 42,0% 40,7% 44,8%
Fernsehen 34,5% 35,4% 34,0%
Berufsberatung/Studienberatung 27.5% 25,3% 30,1%
Tag der offenen Tiir an Hochschulen bzw. in Unternehmen 25,2% 23,7% 25,9%
Berufsplaner/Karriereblicher/Studienflhrer 25,0% 20,8% 28,8%
Messen zum Thema Ausbildung, Studium bzw. Beruf 23,7% 23,2% 24,3%
Abi- oder Schulzeitungen 18,6% 15,3% 21,2%
Radio 9,5% 10,2% 8,9%

Ich habe mich Gber meinen moglichen beruflichen Werdegang noch nicht informiert. 6,4% 7,7% 4,6%

Quelle: Schilerbarometer 2009 / trendence

Ausbilder-Akademie.de




S Deshalb auch nicht vergessen ...

* Aktionen (Goldfisch-Check, Speed-Dating, Tag
der Ausbildung, Nacht der Bewerbung,
Bewerber Plattform, Stellenb6rsen, Azubi-
Casting, Bildungspartnerschaften mit Schulen
oder von Unternehmen, Vorqualifizierungs-
Netzwerke, EQ-Programme, Azubis aus dem
Ausland, Ausbildungsbotschafter)
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Gesprach

Auswahl-
verfahren

Erlebniswelt des Bewerbers

Unter-
nehmens-

image Anzeige

Erreich-

barkeit

Erstkontakt
Telefonat/

Zeit bis

Zwischen-
bescheid
Y =
Einladung

-

Umfeld Anreise
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Miteinander mehr erreichen ...

Ausbilder-Akademie.de
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SPEAKERS CORNER:

Projekt 1: Technik Schule Darmstadt: Schuler fiir
MINT begeistern

Speaker:  Vertreter der Technik Schule Darmstadt,
Schiiler/Innen und Lehrkrafte

Moderation: Armin Bayer, Arbeitsmarkt und Beschaftigungsentwicklung,

Handwerkskammer FrankfurtRheinMain
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SPEAKERS CORNER:

Projekt 2: Schule-Wirtschaft: so gelingt die
Kooperation

Speaker:  Vertreter der Handwerkskammern, der
IHK Frankfurt, Lehrkrafte u.a.

Moderation: Hans-Heinrich Benda, Leiter Aus- und Weiterbildung, IHK
Darmstadt
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SPEAKERS CORNER:

Projekt 3: TOPAS: Top-Ausbildungsstellen im
Handwerk

Speaker:  Vertreter der Kreishandwerkerschaft
Waldeck-Frankenberg, Azubis mit
Vertretern eines TOPAS-Betriebes u.a

Moderation: Bernd Sieber, Berufsbilungsgrundsatzfragen, Handwerkskammer
FrankfurtRheinMain
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SPEAKERS CORNER:

Projekt 4: Werkstatt Frankfurt: Nachqualifizierung
fur Menschen liber 25

Speaker:  Vertreter der Werkstatt, Arbeitgeber mit
Auszubildenden u.a.

Moderation: Dr. Brigitte Scheuerle, Leiterin Aus- und Weiterbildung, IHK
Frankfurt am Main
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